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1 BERICHTERSTATTUNG 

1.1 Bericht 

 
1.1.1 Allgemeines 
Die Jahresrechnung 2017 wurde nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2 gemäss Art. 70 Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) erstellt. Zum 
Einsatz gelangte die Buchhaltungssoftware HISoft der Firma Hürlimann Informatik AG, Zufikon. 
 
1.1.2 Ergebnisse 
Nach HRM2 muss das Ergebnis des Gesamthaushaltes von der Gemeindeversammlung genehmigt werden. 

 
 
 
1.1.3 Erfolgsrechnung 
Ergebnis Gesamthaushalt 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 20‘948.37 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 31‘009.00. 
Die Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt CHF 51‘957.37. 

Ergebnis 
Gesamthaushalt 

20'948.37 

Ergebnis Allgemeiner 
Haushalt 

13'430.60 

Ergebnis 
Spezialfinanzierungen 

7'517.77 

Ergebnis 
Abwasserentsorgung 

4'816.70 

Ergebnis Abfall 

2'701.07 
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Ergebnis Allgemeiner Haushalt 
Der Allgemeine Haushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 13‘430.60 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 
38‘459.00. Die Besserstellung gegenüber dem Budget beträgt CHF 51‘889.60. Das Ergebnis des Allgemeinen Haushalts ist vergleichbar mit dem 
Rechnungsergebnis nach HRM1. 
 
Das Budget basierte auf folgenden Steueranlagen: 

- Steueranlage für die Gemeindesteuern 1.60 Einheiten 
- Steueranlage für die Liegenschaftssteuern 1.2 o/oo der amtlichen Werte 
- Hundetaxe Fr. 50.00 pro Hund 

 
Die Kommentare beziehen sich auf den Gesamthaushalt: 

- Personalaufwand: Der Personalaufwand ist mit CHF 1‘791.70 oder 3.05% tiefer als budgetiert. 
- Sachaufwand: Der Sachaufwand liegt mit CHF 1‘249.93 oder 0.8% nur geringfügig über dem Budget.  
- Abschreibungen: Das bestehende Verwaltungsvermögen (Art. T2-4 Abs. 1 Ziff. 1. bis 4., Übergangsbestimmungen GV) wurde per 

01.01.2016 zu Buchwerten (CHF 322‘144.85) in HRM2 übernommen und beträgt per 31.12.2017 CHF 257‘714.85 (inkl. SF). Dieses wird 
innert 10 Jahren (CHF 32‘215.00/Jahr 2016 - 2025) abgeschrieben. Die ordentlichen Abschreibungen nach Nutzungsdauer betragen    
CHF 653.55. Da die Investitionen nicht im Rahmen des budgetierten Investitionsplanes getätigt worden sind, fallen die Abschreibungen 
tiefer aus. 

- Finanzaufwand: Gemäss GR-Beschluss vom 08.06.2011 wird der jeweils per 31.12. gültige Zinssatz der Berner Kantonalbank für das 
Aktionärssparkonto für die interne Verzinsung der Bestände der Selbstfinanzierungen verwendet. Dies entspricht für das Jahr 2017 
wiederum einem Zinssatz von 0.10%. Die Abschreibungen von Verzugszinsen waren höher als budgetiert. Ebenfalls mussten die BEKB 
Namensaktien dem Marktwert angepasst werden. Aus diesem Grund fällt der Finanzaufwand um CHF 265.65 oder 94.87% höher aus als 
budgetiert. 

- Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen: Diese Einlagen fallen mit 64.5% oder CHF 9‘034.65 deutlich über dem budgetierten Wert 
an. Der Grund dafür sind höhere Einnahmen aus Anschlussgebühren. Beim der SF Abwasser konnte ein Gewinn von CHF 4‘816.70 und 
bei der SF Abfall ein Gewinn von CHF 2‘701.07 der SF Werterhalt gutgeschrieben werden. 

- Transferaufwand: Der Transferaufwand ist um CHF 20‘763.35 oder 5.47% tiefer als budgetiert. 
- Interne Verrechnungen: Entspricht in diesem Jahr dem budgetierten Betrag. 
- Fiskalertrag: Die Einnahmen aus Steuern liegen erfreulicherweise CHF 28‘469.00 oder 7.77% über dem Budget. Mehreinnahmen konnten 

insbesondere bei den Einkommenssteuern der Natürlichen Personen, Grundstückgewinnsteuern und Vermögensgewinnsteuern erzielt 
werden.  

- Regalien und Konzessionen: Die Konzessionen sind um CHF 231.00 oder 2.14% tiefer als das Budget. 
- Entgelte: Bei den Entgelten fällt wieder ins Gewicht, dass mehr Anschlussgebühren verrechnet wurden als budgetiert. Aus diesem Grund 

ist die Differenz zum Budget CHF 10‘218.10 oder 13.3% höher. 
- Finanzertrag: Der Finanzertrag ist durch die Marktwertanpassung der Wertschriften sowie Neubewertung zweier Grundstücke um 

insgesamt CHF 4‘240.25 oder 13.8% höher ausgefallen als budgetiert. 
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- Entnahmen Fonds u. Spezialfinanzierungen: Enthält Entnahme aus den Schutzraumersatzabgaben für Störungsbehebung Sirene 
Schulhaus und Entnahme SF Werterhalt Abwasser in der Höhe der Abschreibungen. Dies ergibt eine Differenz von CHF 238.00 oder 2.8% 
höher als das Budget. 

- Transferertrag: Der Transferertrag ist um CHF 4‘728.25 oder 4% tiefer als budgetiert. 
- Interne Verrechnungen: Entspricht dem budgetierten Betrag. 

 
 
1.1.4 Investitionsrechnung 
Es resultiert ein Nettoinvestitionsertrag von CHF 18‘465.40. Budgetiert war ein Investitionsaufwand von CHF 36‘000.00. Der Grund dieses 
positiven Resultates sind Ersatz Heizung ehem. Schulhaus wurde auf Unbestimmt verschoben und Ersatz Strassenbeleuchtung – LED wurde erst 
im Frühling 2018 fertig gestellt. Ebenfalls positiv wirkte sich die Rückzahlung Darlehen Wasserversorgung Rottal im Betrage von CHF 25‘000.00 
aus. 
 
 
1.1.5 Bilanz 
Die Bilanzsumme beträgt per 31.12.2017 CHF 1‘330‘679.40 (Vorjahr: CHF 1‘228‘563.14). 
Davon beläuft sich das Finanzvermögen auf CHF 887‘079.50 (Vorjahr: CHF 733‘629.29). Gegenüber dem Vorjahr entspricht dies einer Zunahme 
von CHF 153‘450.21 oder 20.9%. Das Verwaltungsvermögen beträgt per 31.12.2017 CHF 443‘599.90 (Vorjahr: CHF 494‘933.85), was einer 
Abnahme von CHF 51‘333.95 oder 10.4% entspricht. 
Die Inhaberaktien der Aare Seeland Mobile AG wurden gemäss GR-Beschluss vom 23.8.2017 vom Verwaltungs- ins Finanzvermögen 
umgewandelt und neu bewertet. Ebenfalls wurden die beiden Grundstücke des Finanzvermögens („Gugerschützweid“ Parz. 18 und 
„Breitackerweid“ Parz. 19) neu bewertet (amtlicher Wert x Faktor 1.4). 
 
Das Fremdkapital ist um CHF 67‘000.89 oder 28.9% auf CHF 298‘476.15 (Vorjahr: CHF 231‘475.26) gestiegen. Das Eigenkapital beträgt per 
31.12.2017 CHF 1‘032‘203.25 (Vorjahr: CHF 997‘087.88) Erhöhung CHF 35‘115.37 oder 3.5%. 
Das massgebende Eigenkapital (299) beläuft sich auf CHF 951‘348.83 (Vorjahr: CHF 937‘918.23). 
 
 
1.1.6 Nachkredite 
Die Budgetkreditüberschreitungen in der Erfolgsrechnung betragen insgesamt CHF 20‘638.70. 
Davon sind: 
gebunden CHF 5‘609.90 
GR Kompetenz CHF 15‘028.80 
zu beschliessen durch Gemeindeversammlung CHF 0.00 
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1.2 Spezialfinanzierungen (gebührenfinanzierte Bereiche gemäss Art. 30 Bst. b FHDV) 
 
 
 
 
 

SF Abwasserentsorgung  Rechnungsjahr CHF Budget CHF 

    

Erfolg  4‘816.70 6‘920.00 

Verwaltungsvermögen per  31.12.2017 67‘726.85  

Bestand Werterhalt per 31.12.2017 14‘694.00  

Eigenkapital SF per 31.12.2017 56‘215.65  

    

    

    

SF Abfall  Rechnungsjahr CHF Budget CHF 

    

Erfolg  2‘701.07 530.00 

Verwaltungsvermögen per  31.12.2017 8‘476.00  

Bestand Werterhalt per 31.12.2017 -  

Eigenkapital SF per 31.12.2017 9‘944.77  
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2 ECKDATEN 

2.1 Übersicht 

 
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt 20‘948.37 -31‘009.00 -17‘980.27 

Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt 13‘430.60 -38‘459.00 -26‘133.02 

Jahresergebnis Spezialfinanzierungen 7‘517.77 7‘450.00 8‘152.75 

Steuerertrag natürliche Personen 346‘131.95 325‘900.00 326‘526.44 

Steuerertrag juristische Personen 903.10 600.00 4‘451.55 

Liegenschaftssteuer 31‘859.95 29‘000.00 29‘051.50 

Nettoinvestitionen -18‘465.40 0.00 0.00 

Bestand Finanzvermögen 887‘079.50 
 

733‘629.29 

Bestand Verwaltungsvermögen Gesamthaushalt 443‘599.90 
 

494‘933.85 

Bestand Verwaltungsvermögen Allgemeiner Haushalt 367‘397.05 
 

409‘205.00 

Bestand Verwaltungsvermögen Spezialfinanzierungen 76‘202.85 
 

85‘728.85 

Fremdkapital 298‘476.15 
 

231‘475.26 

Eigenkapital 1‘032‘203.25 
 

997‘087.88 

Reserven (zusätzliche Abschreibungen) 0.00 
 

0.00 

Bilanzüberschuss /-fehlbetrag 951‘348.83 
 

937‘918.23 
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2.2 Selbstfinanzierung / Finanzierungsergebnis 

  
Rechnung 2017 

90 Ergebnis Gesamthaushalt 20‘948.37 

33 Abschreibung Verwaltungsvermögen 32‘868.55 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 23‘034.65 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -8‘704.00 

364 Wertberichtigung Darlehen Verwaltungsvermögen 0.00 

365 Wertberichtigung Beteiligungen Verwaltungsvermögen 0.00 

366 Abschreibungen Investitionsbeiträge 0.00 

383 Zusätzliche Abschreibungen 0.00 

389 Einlagen in das Eigenkapital 0.00 

489 Entnahmen aus dem Eigenkapital 0.00 

   

 
Selbstfinanzierung 68‘147.57 

   

Nettoinvestitionen 
  

5 Investitionsausgaben 6‘535.60 

6 Investitionseinnahmen 25‘001.00 

   

 
Nettoinvestitionen -18‘465.40 

   

 
Finanzierungsergebnis 86‘612.97 
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2.3 Gestufte Erfolgsausweise 

2.3.1 Gesamter Haushalt 

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

 
Betrieblicher Aufwand 

  
 

30 Personalaufwand 56‘908.30 58‘700.00 48‘211.60 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 156‘039.93 154‘790.00 182‘502.00 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 32‘868.55 34‘615.00 32‘215.00 
35 Einlagen Fonds und Spezialfinanzierungen 23‘034.65 14‘000.00 8‘993.70 
36 Transferaufwand 358‘556.65 379‘320.00 382‘117.81 
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

 
Betrieblicher Aufwand 627‘408.08 641‘425.00 654‘040.11 

    
 

 
Betrieblicher Ertrag 

  
 

40 Fiskalertrag 394‘769.00 366‘300.00 382‘011.09 
41 Regalien und Konzessionen 10‘569.00 10‘800.00 10‘519.00 
42 Entgelte 87‘098.10 76‘880.00 72‘631.35 
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 
45 Entnahmen Fonds u. Spezialfinanzierungen 8‘704.00 8‘466.00 8‘700.00 
46 Transferertrag 112‘901.75 117‘630.00 128‘504.35 
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

 
Betrieblicher Ertrag 614‘041.85 580‘076.00 602‘365.79 

    
 

 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -13‘366.23 -61‘349.00 -51‘674.32 

    
 

34 Finanzaufwand 545.65 280.00 361.30 
44 Finanzertrag 34‘860.25 30‘620.00 34‘055.35 

 
Ergebnis aus Finanzierung 34‘314.60 30‘340.00 33‘694.05 

    
 

 
Operatives Ergebnis 20‘948.37 -31‘009.00 -17‘980.27 

    
 

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 

 
Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00 

    
 

 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 20‘948.37 -31‘009.00 -17‘980.27 

(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss) 
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2.3.2 Allgemeiner Haushalt 

  

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

 
Betrieblicher Aufwand 

  

 

30 Personalaufwand 55‘461.15 57‘240.00 46‘966.00 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 147‘758.05 144‘340.00 173‘734.85 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 23‘342.55 25‘089.00 22‘689.00 
35 Einlagen Fonds und Spezialfinanzierungen 401.65 0.00 0.70 
36 Transferaufwand 330‘476.45 353‘020.00 356‘332.76 
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

 
Betrieblicher Aufwand 557‘439.85 579‘689.00 599‘723.31 

    

 

 

Betrieblicher Ertrag 
  

 

40 Fiskalertrag 394‘769.00 366‘300.00 382‘011.09 
41 Regalien und Konzessionen 10‘569.00 10‘800.00 10‘519.00 
42 Entgelte 18‘055.80 16‘100.00 18‘587.80 
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 
45 Entnahmen Fonds u.Spezialfinanzierungen 238.00 0.00 234.00 
46 Transferertrag 112‘901.75 117‘630.00 128‘504.35 
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

 
Betrieblicher Ertrag 536‘533.55 510‘830.00 539‘856.24 

    

 

 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -20‘906.30 -68‘859.00 -59‘867.07 

    

 

34 Finanzaufwand 523.35 220.00 321.30 
44 Finanzertrag 34‘860.25 30‘620.00 34‘055.35 

 
Ergebnis aus Finanzierung 34‘336.90 30‘400.00 33‘734.05 

    

 

 

Operatives Ergebnis 13‘430.60 -38‘459.00 -26‘133.02 

    

 

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 

 
Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00 

    

 

 

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 13‘430.60 -38‘459.00 -26‘133.02 

(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss) 
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2.3.3 Abwasserentsorgung 

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

 
Betrieblicher Aufwand 

  
 

30 Personalaufwand 138.30 110.00 131.70 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 236.80 100.00 0.00 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 8‘466.00 8‘466.00 8‘466.00 
35 Einlagen Fonds und Spezialfinanzierungen 22‘633.00 14‘000.00 8‘993.00 
36 Transferaufwand 26‘754.70 24‘900.00 24‘358.20 
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

 
Betrieblicher Aufwand 58‘228.80 47‘576.00 41‘948.90 

    
 

 
Betrieblicher Ertrag 

  
 

40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00 
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00 
42 Entgelte 54‘600.05 46‘080.00 39‘934.95 
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 
45 Entnahmen Fonds u.Spezialfinanzierungen 8‘466.00 8‘466.00 8‘466.00 
46 Transferertrag 0.00 0.00 0.00 
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

 
Betrieblicher Ertrag 63‘066.05 54‘546.00 48‘400.95 

    
 

 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 4‘837.25 6‘970.00 6‘452.05 

    
 

34 Finanzaufwand 20.55 50.00 35.45 
44 Finanzertrag 0.00 0.00 0.00 

 
Ergebnis aus Finanzierung -20.55 -50.00 -35.45 

    
 

 
Operatives Ergebnis 4‘816.70 6‘920.00 6‘416.60 

    
 

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 

 
Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00 

    
 

 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 4‘816.70 6‘920.00 6‘416.60 

(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss) 
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2.3.4 Abfall 

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

 
Betrieblicher Aufwand 

  
 

30 Personalaufwand 1‘308.85 1‘350.00 1‘113.90 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8‘045.08 10‘350.00 8‘767.15 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1‘060.00 1‘060.00 1‘060.00 
35 Einlagen Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 
36 Transferaufwand 1‘325.50 1‘400.00 1‘426.85 
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

 
Betrieblicher Aufwand 11‘739.43 14‘160.00 12‘367.90 

    
 

 
Betrieblicher Ertrag 

  
 

40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00 
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00 
42 Entgelte 14‘442.25 14‘700.00 14‘108.60 
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00 
45 Entnahmen Fonds u.Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00 
46 Transferertrag 0.00 0.00 0.00 
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00 

 
Betrieblicher Ertrag 14‘442.25 14‘700.00 14‘108.60 

    
 

 
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 2‘702.82 540.00 1‘740.70 

    
 

34 Finanzaufwand 1.75 10.00 4.55 
44 Finanzertrag 0.00 0.00 0.00 

 
Ergebnis aus Finanzierung -1.75 -10.00 -4.55 

    
 

 
Operatives Ergebnis 2‘701.07 530.00 1‘736.15 

    
 

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00 
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00 

 
Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00 

    
 

 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 2‘701.07 530.00 1‘736.15 

(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss) 
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3 BILANZ 

 

  
Jahresrechnung 2017 Jahresrechnung 2016 

AKTIVEN 
   

    Finanzvermögen 
   100 Flüssige Mittel u. kurzfrist. Geldanlagen 666‘549.60 494‘873.69 

101 Forderungen 167‘518.30 178‘696.60 

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 27‘516.75     38‘851.95 

106 Vorräte und angefangene Arbeiten 1‘352.85 723.05 

107 Finanzanlagen 16‘596.00 15‘094.00 

108 Sachanlagen FV 7‘546.00 5‘390.00 

    

 
Total Finanzvermögen 887‘079.50 733‘629.29 

   
 

Verwaltungsvermögen 
  

 

140 Sachanlagen VV 263‘596.90 275‘349.85 

144 Darlehen 180‘000.00 0.00 

145 Beteiligungen, Grundkapitialien 3.00 205‘004.00 

146 Investitionsbeiträge  14‘580.00 

    

 
Total Verwaltungsvermögen 443‘599.90 494‘933.85 

    

 
Aktiven 1‘330‘679.40 1‘228‘563.14 
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Kurzfristiges Fremdkapital 
  200 Laufende Verbindlichkeiten 85‘061.65 69‘306.05 

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 
  204 Passive Rechnungsabgrenzungen 5‘872.00 2‘725.06 

205 Kurzfristige Rückstellungen 
      

 
Total Kurzfristiges Fremdkapital 90‘933.65 72‘031.11 

    Langfristiges Fremdkapital 
  206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten   

209 Verbindlichk.ggü.SF u.Fonds im FK 207‘542.50 159‘444.15 

    

 
Total Langfristiges Fremdkapital 207‘542.50 159‘444.15 

    

 
Total Fremdkapital 298‘476.15 231‘475.26 

    Eigenkapital 
   290 Verpfl.(+),Vorschüsse(-) ggü. Spezialfin. 66‘160.42 58‘642.65 

293 Vorfinanzierungen 14‘694.00 527.00 

294 Reserven 
  296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 
  299 Bilanzüberschuss /-fehlbetrag 951‘348.83 937‘918.23 

    

 
Total Eigenkapital 1‘032‘203.25 997‘087.88 

    

 
Passiven 1‘330‘679.40 1‘228‘563.14 

 
 



  16 

4 FUNKTIONEN 

4.1 Erfolgsrechnung 

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016  

  
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0 Allgemeine Verwaltung 165‘448.55 31‘302.20 168‘440.00 31‘400.00 173‘016.15 31‘273.55 

 
Nettoaufwand 

 
134‘146.35  137‘040.00 

 
141‘742.60 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 23‘783.50 12‘393.40 24‘090.00 12‘800.00 26‘735.05 15‘798.30 

 
Nettoaufwand 

 
11‘390.10  11‘290.00 

 
10‘936.75 

2 Bildung 130‘613.65 32‘748.75 143‘810.00 33‘150.00 153‘748.90 36‘590.50 

 
Nettoaufwand 

 
97‘864.90  110‘660.00 

 
117‘158.40 

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 2‘014.55 0.00 2‘210.00 0.00 2‘285.30 0.00 

 
Nettoaufwand 

 
2‘014.55  2‘210.00 

 
2‘285.30 

4 Gesundheit 275.45 0.00 730.00 0.00 302.25 0.00 

 
Nettoaufwand 

 
275.45  730.00 

 
302.25 

5 Soziale Sicherheit 137‘222.90 3‘843.00 140‘620.00 0.00 137‘568.76 0.00 

 
Nettoaufwand 

 
133‘379.90  140‘620.00 

 
137‘568.76 

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 31‘706.70 333.00 28‘600.00 460.00 29‘803.15 199.00 

 
Nettoaufwand 

 
31‘373.70  28‘140.00 

 
29‘604.15 

7 Umweltschutz und Raumordnung 87‘410.75 82‘181.40 80‘936.00 71‘246.00 75‘268.80 64‘592.15 

 
Nettoaufwand 

 
5‘229.35  9‘690.00 

 
10‘676.65 

8 Volkswirtschaft 929.20 10‘680.50 910.00 10‘900.00 862.30 10‘519.00 

 
Nettoertrag 9‘751.30 

 
9‘990.00  9‘656.70 

 9 Finanzen und Steuern 69‘796.85 475‘719.85 59‘109.00 489‘499.00 63‘263.50 503‘881.66 

 
Nettoertrag 405‘923.00 

 
430‘390.00  440‘618.16 
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Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016  

  
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

0 Allgemeine Verwaltung 165‘448.55 31‘302.20 168‘440.00 31‘400.00 173‘016.15 31‘273.55 

 
Nettoaufwand 

 
134‘146.35  137‘040.00 

 
141‘742.60 

 
0110 Legislative: Entschädigung Stimm-/Wahlausschuss sowie Porti Wahlmaterial, Infos war tiefer als budgetiert. Es wurden keine Kurse besucht. 
0120 Exekutive: Seit 2016 laufen die Bauabnahmen unter Sitzungsgelder Baukommission. War bei Budgeteingabe noch nicht so bekannt. 
0220 Allgemeine Dienste: Die Lohnkosten des Verwaltungspersonals sind höher als budgetiert, da 38 Std. Überzeit angefallen sind, dafür 

Einsparungen bei den Honoraren externer Dienstleistungen (Führung Gemeindeschreiberei). Miete Kopierer höher, da Kostenanteil 
Lieferung/Installation eines neuen Kopierers.  

0290 Verwaltungsliegenschaften: Löhne Betriebspersonal tiefer. Dafür Mehrkosten beim Liegenschaftsunterhalt infolge Fliegenbekämpfung. 
 

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016  

  
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 23‘783.50 12‘393.40 24‘090.00 12‘800.00 26‘735.05 15‘798.30 

 
Nettoaufwand 

 
11‘390.10  11‘290.00 

 
10‘936.75 

 
1400 Allgemeines Rechtswesen: Die Löhne Baukontrollen fielen weg, da diese, wie oben erwähnt, aufgeteilt auf alle Baukommissionsmitglieder 

unter Sitzungsgelder abgerechnet wurden. Unter Honorare externe Dienstleistungen wurde ein Fachmann zur Beratung und Schulung bei  
Baukontrollen für die Baukommissionsmitglieder beigezogen. Die Baubewilligung-/MIDI-Gebühren fallen tiefer aus als budgetiert, dafür 
aber auch Mindereinnahmen unter Gebühren für Amtshandlungen. 

1506 Feuerwehr: Die Abschreibungen Wehrdienstersatzabgaben sind höher ausgefallen. 
1626 Regionale Zivilschutzorganisation: Einsatzkostenversicherung ausserordentliche Lage entfällt auch im 2017, Betrag muss aber immer wieder 

im Budget aufgenommen werden gemäss Schreiben EKV. 
 

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016  

  
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

2 Bildung 130‘613.65 32‘748.75 143‘810.00 33‘150.00 153‘748.90 36‘590.50 

 
Nettoaufwand 

 
97‘864.90  110‘660.00 

 
117‘158.40 

 
2110 Kindergarten: Ab August 2017 wieder ein Kindergartenkind. 
2120 Primarstufe: Schülertransportkosten an Privatpersonen für Transport. 
2130 Sekundarstufe I: Schulgelder an andere Gemeinden wesentlich tiefer als budgetiert. 
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Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016  

  
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 2‘014.55 0.00 2‘210.00 0.00 2‘285.30 0.00 

 
Nettoaufwand 

 
2‘014.55  2‘210.00 

 
2‘285.30 

 
3290 Übrige Kultur: Beiträge an Vereine, Landfrauenverein Busswil hat sich 2017 aufgelöst. 
 

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016  

  
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

4 Gesundheit 275.45 0.00 730.00 0.00 302.25 0.00 

 
Nettoaufwand 

 
275.45  730.00 

 
302.25 

 
4330 Schulgesundheitsdienst: Keine Schularztuntersuchungen durchgeführt. 
 

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016  

  
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

5 Soziale Sicherheit 137‘222.90 3‘843.00 140‘620.00 0.00 137‘568.76 0.00 

 
Nettoaufwand 

 
133‘379.90  140‘620.00 

 
137‘568.76 

 
5790 Sozialhilfe: Vom Regionalen Sozialdienst Roggwil erhalten wir einen Ertragsüberschuss für das Jahr 2017. 
 

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016  

  
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 31‘706.70 333.00 28‘600.00 460.00 29‘803.15 199.00 

 
Nettoaufwand 

 
31‘373.70  28‘140.00 

 
29‘604.15 

 
6150 Gemeindestrassen: Die Kosten für Löhne sowie Winterdienst, Schneeräumung fielen tiefer aus als budgetiert. Dafür Mehraufwand bei 

Baulichem Unterhalt Strassen, Beleuchtung, infolge Risssanierungen gemäss GR-Beschlüsse vom 21.06.17 und 07.02.18. Planmässige 
Abschreibungen neues Verwaltungsvermögen tiefer als budgetiert, da Ersatz Strassenbeleuchtung – LED erst im Frühling 2018 
fertiggestellt werden konnte. 

6291 Gemeindeanteil Öffentlicher Verkehr: Fällt tiefer aus als Budget. 
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Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016  

  
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

7 Umweltschutz und Raumordnung 87‘410.75 82‘181.40 80‘936.00 71‘246.00 75‘268.80 64‘592.15 

 
Nettoaufwand 

 
5‘229.35  9‘690.00 

 
10‘676.65 

 
7201 Abwasserentsorgung: Es wurden Anschlussgebühren von CHF 13‘640.00 verrechnet. Diese werden neu nach HRM2 direkt in der 

Erfolgsrechnung geführt. Die Abschreibungen Wiederbeschaffungswert SF Abwasser (Abschreibung „altes“ Verwaltungsvermögen) wird 
auf 10 Jahre (2016 – 2025) gerechnet. Der spezialfinanzierte Bereich Abwasserentsorgung schliesst mit einem Gewinn in der Höhe von 
CHF 4‘816.70 ab. 

7301 Abfall: Die Abfuhr- und Entsorgungskosten sind tiefer als budgetiert. Auch hier werden die Abschreibungen Wiederbeschaffungswert SF 
Abfall (Abschreibung „altes“ Verwaltungsvermögen) auf 10 Jahre (2016 – 2025) gerechnet. Der spezialfinanzierte Bereich 
Abfallentsorgung schliesst mit einem Gewinn in der Höhe von CHF 2‘701.07 ab. 

7410 Gewässerverbauungen: Aufwand nicht so gross wie in Budget vorgesehen. 
7716 Regionale Friedhoforganisation: Der Gemeindebeitrag Friedhofwesen an Melchnau fiel tiefer aus als budgetiert. 
7900 Raumordnung: Dienstleistungen und Honorare OSTAG Ing. AG und Schlussabrechnung Rückerstattung Kanton ÖREB Kataster. 
 

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016  

  
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

8 Volkswirtschaft 929.20 10‘680.50 910.00 10‘900.00 862.30 10‘519.00 

 
Nettoertrag 9‘751.30 

 
9‘990.00  9‘656.70 

  
Keine Bemerkungen. 
 

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016  

  
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

9 Finanzen und Steuern 69‘796.85 475‘719.85 59‘109.00 489‘499.00 63‘263.50 503‘881.66 

 
Nettoertrag 405‘923.00 

 
430‘390.00  440‘618.16 

  
9100 Allgemeine Gemeindesteuern: Die Bildung von Wertberichtigungen auf gefährdete Steuerguthaben konnte um CHF 4‘800.00 gesenkt 

werden. Die Steuereinnahmen im Gesamten sind erfreulicherweise deutlich höher als budgetiert.  
9101 Sondersteuern: Auch bei der Sonderveranlagung ist ein deutlich höherer Wert zu verzeichnen. 
9300 Finanz- und Lastenausgleich: Der Beitrag aus dem Finanzausgleich an die Gemeinde fällt um rund CHF 8‘100.00 tiefer aus als budgetiert 

(Mindestausstattung – 3‘900; Zuschuss geografisch-topografische Lasten + 700, Zuschuss soziodemogafische Lasten -200; Zuschuss 
Disparitätenabbau – 4‘700). 

9610 Zinsen: Der Zinssatz für interne Verzinsung beträgt 0.10 %. 
9690 Finanzvermögen: Gemäss HRM2 muss neu bei den Wertschriften die Marktwertanpassung jedes Jahr vorgenommen werden. 
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9695 Burgergut: Beiträge an Burger. Gemäss GR-Beschluss vom 13.12.17 erfolgt die Auszahlung von CHF 20.00 pro Burger/Jahr nur noch alle 
zwei Jahre (nächste Auszahlung 2018). 

9900 Nicht aufgeteilte Posten: Planmässige Abschreibungen Verwaltungsvermögen („alt“) 2016 – 2025. 
9990 Abschluss: In der Jahresrechnung resultiert ein Ertragsüberschusses von CHF 13‘430.60 (Ergebnis Allgemeinder Haushalt) (Budget 

Aufwandüberschuss CHF 38‘459.00). 
 

 

4.2 Investitionsrechnung   

 

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

  
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen 

      

  

 
FUNKTIONALE GLIEDERUNG 

    

  

      

  

0 Allgemeine Verwaltung 0.00 
 

20‘000.00 
 

  

 
Nettoausgaben 

 
0.00 

 
20‘000.00   

      

  

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 6‘535.60 1.00 16‘000.00 
 

  

 
Nettoausgaben 

 
6‘534.60 

 
16‘000.00   

      

  

7 Umweltschutz und Raumordnung 0.00 25‘000.00 0.00 0.00   

 
Nettoeinnahmen 25‘000.00 

  
0.00   

      

  

9 Finanzen und Steuern 25‘000.00 6‘534.60 0.00 36‘000.00   

 
Nettoeinnahmen/-ausgaben 

 
18‘465.40 36‘000.00 
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5 SACHGRUPPEN 

5.1 Erfolgsrechnung 

 

  

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016  

  

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

 
Aufwand 

  
  

  30 Personalaufwand 56‘908.30 
 

58‘700.00  48‘211.60 
 31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 156‘039.93 

 
154‘790.00  182‘502.00 

 33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 32‘868.55 
 

34‘615.00  32‘215.00 
 34 Finanzaufwand 545.65 

 
280.00  361.30 

 35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 23‘034.65 
 

14‘000.00  8‘993.70 
 36 Transferaufwand 358‘556.65 

 
379‘320.00  382‘117.81 

 38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 
 

0.00  0.00 
 39 Interne Verrechnungen 300.00 

 
300.00  300.00 

         

3 Aufwand 628‘253.73 
 

642‘005.00  654‘701.41 
         

 
Ertrag 

  
  

  40 Fiskalertrag 
 

394‘769.00  366‘300.00 
 

382‘011.09 
41 Regalien und Konzessionen 

 
10‘569.00  10‘800.00 

 
10‘519.00 

42 Entgelte 
 

87‘098.10  76‘880.00 
 

72‘631.35 
43 Verschiedene Erträge 

 
0.00  0.00 

 

0.00 

44 Finanzertrag 
 

34‘860.25  30‘620.00 
 

34‘055.35 
45 Entnahmen Fonds u.Spezialfinanzierungen 

 
8‘704.00  8‘466.00 

 
8‘700.00 

46 Transferertrag 
 

112‘901.75  117‘630.00 
 

128‘504.35 
48 Ausserordentlicher Ertrag 

 

0.00  0.00 
 

0.00 
49 Interne Verrechnungen 

 
300.00  300.00 

 
300.00 

        

4 Ertrag 
 

649‘202.10  610‘996.00 
 

636‘721.14 

        

 
Abschluss Gesamthaushalt 

  
  

  90 Abschluss Erfolgsrechnung 20‘948.37 
 

-31‘009.00  -17‘980.27  

    

  

  9 Abschlusskonten 20‘948.37 
 

-31‘009.00  -17‘980.27  

        

        
        

  649‘202.10 649‘202.10 610‘996.00 610‘996.00 636‘721.14 636‘721.14 

 



  22 

 

5.2 Investitionsrechnung   

  
Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016 

  
Ausgaben Einnahmen Aufwand Einnahmen Aufwand Einnahmen 

      
  

 
Investitionsrechnung 31‘536.60 31‘536.60 36‘000.00 36‘000.00 0.00 0.00 

      
  

 
Investitionsausgaben 31‘536.60 

 
36‘000.00 

 
  

50 Sachanlagen 6‘535.60 
 

36‘000.00 
 

  
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 

    
  

52 Immaterielle Anlagen 
    

  
54 Darlehen 

    
  

55 Beteiligungen und Grundkapitalien 
    

  
56 Eigene Investitionsbeiträge 

    
  

57 Durchlaufende Investitonsbeiträge 
    

  
59 Übertrag an Bilanz 25‘001.00 

   
  

      
  

 
Investitionseinnahmen 

 
31‘536.60 

 
36‘000.00   

60 Übertrag.Sachanlagen ins Finanzvermögen 
 

1.00 
  

  
61 Rückerstattungen 

    
  

62 Abgang immaterielle Anlagen 
    

  
63 Investitionsbeiträge f.eigene Rechnung 

    
  

64 Rückzahlung von Darlehen 
 

25‘000.00 
  

  
65 Übertragung von Beteiligungen 

    
  

66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 
    

  
67 Durchlaufende Investitionsbeiträge 

    
  

69 Übertrag an Bilanz 
 

6‘535.60 
 

36‘000.00   

      
  

 
Nettoinvestitionen 

 
18‘465.40 36‘000.00 

 
  

 

 
 



  23 

6 GELDFLUSSRECHNUNG 

    CHF   CHF 

Bezeichnung   2017   2016 

          

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit         

Ertragsüberschuss / (-) Aufwandüberschuss   13'430.60   -26'133.02 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen   23'342.55   22'689.00 

Abschreibungen Investitionsbeiträge   0.00   0.00 

Einlagen in das Eigenkapital   0.00   0.00 

(-) Entnahmen aus dem Eigenkapital   0.00   0.00 

Verluste aus Verkauf Finanzanlagen FV und Übertragung Finanzanlagen FV ins VV /  
(-) Gewinne aus Verkauf Finanzanlagen FV 

  0.00   0.00 

Verluste aus Verkauf Sachanlagen FV und Übertragung Sachanlagen FV ins VV /  
(-) Gewinne aus Verkauf Sachanlagen FV 

  0.00   0.00 

(-) Wertberichtigungen Anlagen FV / Wertberichtigungen Anlagen FV   -3'657.00   -3'360.80 

Wertberichtigungen Darlehen/Beteiligungen VV   0.00   0.00 

(-) Aufwertung VV   0.00   0.00 

Abnahme/(-) Zunahme Forderungen   6'692.00   -14'486.30 

Abnahme/(-) Zunahme Vorräte   0.00   0.00 

Abnahme/(-) Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen   11'335.20   -3'693.60 

Zunahme/(-) Abnahme Laufende Verbindlichkeiten   17'514.25   -41'872.25 

(-) Abnahme/Zunahme kurzfr. Rückstellungen   0.00   0.00 

Zunahme/(-) Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen   3'146.94   -2'124.94 

(-) Abnahme/Zunahme langfr. Rückstellungen   0.00   0.00 

(-) Abnahme/Zunahme übrige Spezialfinanzierungen   0.00   0.00 

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit Einwohnergemeinde (allg. Haushalt)   71'804.54   -68'981.91 
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Geldfluss Abwasserentsorgung         

Ertragsüberschuss / (-) Aufwandüberschuss   4'816.70   6'416.60 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen   8'466.00   8'466.00 

Abschreibungen Investitionsbeiträge   0.00   0.00 

(-) Aufwertung VV   0.00   0.00 

Abnahme/(-) Zunahme Forderungen   2'906.15   -3'380.25 

Abnahme/(-) Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen   0.00   0.00 

Abnahme/(-) Zunahme Vorräte   0.00   0.00 

(-) Abnahme/Zunahme Laufende Verbindlichkeiten   0.00   0.00 

(-) Abnahme/Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen   0.00   0.00 

Zunahme/(-) Abnahme Vorfinanzierung Werterhalt   14'167.00   527.00 

(-) Abnahme/Zunahme übrige Vorfinanzierungen   0.00   0.00 

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit Abwasserentsorgung   30'355.85   12'029.35 

          

Geldfluss Abfall         

Ertragsüberschuss / (-) Aufwandüberschuss   2'701.07   1'736.15 

Abschreibungen Verwaltungsvermögen   1'060.00   1'060.00 

Abschreibungen Investitionsbeiträge   0.00   0.00 

(-) Aufwertung VV   0.00   0.00 

Abnahme/(-) Zunahme Forderungen   1'580.15   -1'962.75 

Abnahme/(-) Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen   0.00   0.00 

(-) Zunahme/Abnahme Vorräte   -629.80   28.00 

(-) Abnahme/Zunahme Laufende Verbindlichkeiten   -1'758.65   1'758.65 

(-) Abnahme/Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen   0.00   0.00 
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(-) Abnahme/Zunahme Vorfinanzierungen   0.00   0.00 

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit Abfall   2'952.77   2'620.05 

          

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit Gemeindebetriebe   33'308.62   14'649.40 

          

Total Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit   105'113.16   -54'332.51 

          

Geldfluss aus Investitionstätigkeit         

Zahlungen für Nettoinv. Sachanlagen + Immat. Anlagen+ Investitionsbeiträge VV   18'463.40   10'000.00 

(-) Auszahlungen für Darlehen/Beteiligungen VV   0.00   0.00 

Einzahlung für Darlehen/Beteiligungen VV   1.00   0.00 

(-) Kauf Sachanlagen FV   0.00   0.00 

Verkauf Sachanlagen FV   0.00   0.00 

(-) Investitionen Sachanlagen FV   0.00   0.00 

(-) Kauf kurzfristige Finanzanlagen FV   0.00   0.00 

Verkauf kurzfristige Finanzanlagen FV   0.00   0.00 

(-) Kauf langfristige Finanzanlagen FV   0.00   0.00 

Verkauf langfristige Finanzanlagen FV   0.00   0.00 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit Einwohnergemeinde (allg. Haushalt)   18'464.40   10'000.00 

          

Geldfluss Abwasserentsorgung         

Zahlungen für Nettoinvestitionen VV Abwasserentsorgung   0.00   0.00 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit Abwasserentsorgung   0.00   0.00 

          

Geldfluss Abfall         
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Zahlungen für Nettoinvestitionen VV Abfall   0.00   0.00 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit Abfall   0.00   0.00 

          

Geldfluss aus Investitionstätigkeit Gemeindebetriebe   0.00   0.00 

          

Total Geldfluss aus Investitionstätigkeit   18'464.40   0.00 

          

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit         

Zunahme/ (-) Abnahme Kontokorrente mit Dritten   0.00   0.00 

Aufnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten   0.00   0.00 

(-) Rückzahlung kurzfristige Finanzverbindlichkeiten   0.00   0.00 

Aufnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten   0.00   0.00 

(-) Rückzahlung langfristige Finanzverbindlichkeiten   0.00   0.00 

Zunahme/(-) Abnahme Stiftungen, Legate, Zuwendungen im FK sowie Fonds im FK   48'098.35   -141.05 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit Einwohnergemeinde (allg. Haushalt)   48'098.35   -141.05 

          

Total Geldfluss (alle)   171'675.91   -44'473.56 

Bestand Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1.1.   494'873.69   539'347.25 

Bestand Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 31.12.   666'549.60   494'873.69 

          

Kontrollrechnung: Differenz   0.00   0.00 
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7 FINANZKENNZAHLEN 

7.1 Gesamthaushalt 

Kennzahl 
Richtwerte 

Rechnung 
2017 

Rechnung 
2016 

Ø 2 Jahre 
Kommentar / Interpretation 

Wert Wert Wert 

Nettoverschuldungsquotient (NVQ) 
< 100 %: gut 

100 – 150 %: genügend 
> 150 %: schlecht 

-140.7% -118.2% -129.3% 
Gibt an, welcher Anteil der direkten Steuern der natürlichen und 

juristischen Personen +/- Finanzausgleich erforderlich wäre, um die 
Nettoschulden zu tilgen. 

Selbstfinanzierungsgrad (SFG) 
ideal > 100 %  

gut bis vertretbar 80 % – 100 %  
problematisch 50 % – 80 %  

ungenügend < 50 %  

n.m.* n.m.*  

Gibt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch 
selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Bei einem 
Wert von über 100 % können Investitionen finanziert und/oder 

Schulden abgebaut werden, ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100 
% führt zu einer Neuverschuldung, bzw. zu einer Fremdfinanzierung, 

was gleichzeitig eine grössere Verschuldung bedeutet. 
*2017 resultierte ein Investitionsüberschuss und 2016 wurden keine 

Investitionen getätigt. 

Zinsbelastungsanteil (ZBA) 
 gut 0 % – 4 %  

genügend 4 % – 9 %  
schlecht > 9 %  

-0.5% -0.5% -0.5% 

Sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrags durch den 
Nettozinsaufwand gebunden ist. Je höher der Zinsbelastungsanteil 
ist, desto mehr Mittel werden für die Schuldzinsen aufgewendet und 
je tiefer der Wert, desto grösser der finanzielle Handlungsspielraum. 

Im Vergleich über mehrere Jahre wird die Verschuldungstendenz 
und im Vergleich zu anderen Gemeinden die Verschuldungssituation 

erkannt. 

Bruttoverschuldungsanteil (BVA) 
< 50 % sehr gut  

50 % – 100 % gut  
100 % – 150 % mittel  

150 % – 200 % schlecht  
> 200 % kritisch  

13.1% 10.9% 12.0% 

Zeigt die Verschuldungssituation der Gemeinde und beantwortet die 
Frage, ob die Verschuldung in einem angemessenen Verhältnis zu 
den erwirtschafteten Erträgen steht. Diese Kennzahl gibt an, wie 

viele Prozente vom Finanzertrag benötigt werden, um die 
Bruttoschulden abzubauen. 

Investitionsanteil (INA) 
< 10 % schwache Investitionstätigkeit  

10 % – 20 % mittlere Investitionstätigkeit  
20 % – 30 % starke Investitionstätigkeit  
> 30 % sehr starke Investitionstätigkeit  

1.1%% 0.0% 0.5% 
Zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen im Verhältnis zum 

jährlichen Gesamtaufwand. Sie sagt jedoch alleine nichts über die 
finanzielle Situation der Gemeinde aus 
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Kapitaldienstanteil (KDA) 
< 5 % geringe Belastung  

5 % – 15 % tragbare Belastung  
> 15 % hohe Belastung  

4.5% 4.6% 4.6% 

Ist die Messgrösse für die Belastung des Haushaltes durch 
Kapitalkosten (= Nettozinsen plus Abschreibungen und 

Wertberichtigungen). Sie gibt Auskunft darüber, wie stark der 
laufende Ertrag durch die Zinsen und die ordentlichen 

Abschreibungen (Kapitaldienst) belastet ist. Ein steigender Anteil 
weist somit auf einen enger werdenden finanziellen Spielraum hin. 

Nettoschuld in Franken pro 
Einwohner (N/EW) 

< 0 CHF Nettovermögen  
0 – 1'000 CHF geringe Verschuldung  

1'001 – 2'500 CHF mittlere 
Verschuldung  

2'501 – 5'000 CHF hohe Verschuldung  
> 5'000 CHF sehr hohe Verschuldung  

-3‘098 -2‘805 -2‘956 

Wird als Gradmesser für die Verschuldung verwendet. Bei der 
Beurteilung ist ergänzend die finanzielle Leistungsfähigkeit 

massgebend (Selbstfinanzierungsanteil berücksichtigen). Ein 
negativer Wert entspricht einem Nettovermögen pro Einwohner. 

Selbstfinanzierungsanteil (SFA) 
gut > 20 % 

mittel 10 % – 20 %  
schwach < 10 %  

10.5% 2.3% 6.4% 

Spiegelt die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum einer 
Gemeinde wieder und gibt an, welcher Anteil des Ertrags zur 
Finanzierung der Investitionen oder zum Abbau von Schulden 

aufgewendet werden kann (finanzielle Leistungsfähigkeit). 

Nettozinsbelastungsanteil (NZB) -1.8% -1.7% -.1.7% 
Gibt an, welcher Anteil des Steuerertrages der Gemeinde für die 
Verzinsung der Schulden aufgewendet werden muss. Ein hoher 

Zinsbelastungsanteil weist auf eine hohe Verschuldung hin. 

Massgebliches Eigenkapital pro 
Einwohner (MEK/EW) 

5‘007 5‘240 5‘120 
Ist eine Vergleichsgrösse und wird im Zusammenhang mit dem 

Finanzausgleich verwendet. 
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7.2 Allgemeiner Haushalt 

Kennzahl 
Rechnung 

2017 
Rechnung 

2016 
Ø 2 Jahre 

Kommentar / Interpretation 

Wert Wert Wert 

Selbstfinanzierungsgrad n.m.* n.m.*  

Gibt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch 
selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Bei einem Wert 

von über 100 % können Investitionen finanziert und/oder Schulden 
abgebaut werden, ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100 % führt zu 

einer Neuverschuldung, bzw. zu einer Fremdfinanzierung, was 
gleichzeitig eine grössere Verschuldung bedeutet. 

*2017 resultierte ein Investitionsüberschuss und 2016 wurden keine 
Investitionen getätigt. 

Bilanzüberschussquotient 227.4% 220.7% 224.03% 

Wird im Verhältnis zum Steuerertrag +/- Finanzausgleich definiert. 
Eine gesunde Eigenkapitalbasis ist notwendig, um eine gute 

Eigenfinanzierung sicherzustellen. Der Bilanzüberschussquotient wird 
nur für den allgemeinen Haushalt berechnet. 
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7.3 Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung 

Kennzahl 
Rechnung 

2017 
Rechnung 

2016 
Ø 2 Jahre 

Kommentar / Interpretation 

Wert Wert Wert 

Selbstfinanzierungsgrad n.m. n.m.  

Gibt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch 
selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Bei einem Wert 

von über 100 % können Investitionen finanziert und/oder Schulden 
abgebaut werden, ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100 % führt zu 

einer Neuverschuldung, bzw. zu einer Fremdfinanzierung, was 
gleichzeitig eine grössere Verschuldung bedeutet. 

Kostendeckungsgrad 108.3% 115.3% 111.2% 

Misst das Verhältnis vom Ertrag zum Aufwand da sowohl für Wasser, 
Abwasser, Abfall etc. die Gebühren kostendeckend anzusetzen sind. 
Ist der Kostendeckungsgrad größer als 100%, so wurde ein Gewinn 
erwirtschaftet; ist er kleiner als 100%, so ist ein Verlust entstanden. 

Werterhaltungsquote 1.2%% 0.0% 0.6% 

Gibt das Verhältnis von Werterhalt zu Wiederbeschaffungswerten bei 
Wasser und Abwasser an, da die Gesetzgebung die Möglichkeit 
vorsieht, die Einlagen in den Werterhalt zu reduzieren bzw. ganz 

auszusetzen, sobald der Bestand Werterhalt 25% der 
Wiederbeschaffungswerte erreicht oder überschritten hat. 

 
 

7.4 Spezialfinanzierung Abfall 

Kennzahl 

Rechnung 
2017 

Rechnung 
2016 

Ø 2 Jahre 
Kommentar / Interpretation 

Wert Wert Wert 

Selbstfinanzierungsgrad n.m. n.m.  

Gibt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch 
selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Bei einem 
Wert von über 100 % können Investitionen finanziert und/oder 

Schulden abgebaut werden, ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100 
% führt zu einer Neuverschuldung, bzw. zu einer Fremdfinanzierung, 

was gleichzeitig eine grössere Verschuldung bedeutet. 

Kostendeckungsgrad 123.0% 114.0% 118.4% 

Misst das Verhältnis vom Ertrag zum Aufwand da sowohl für 
Wasser, Abwasser, Abfall etc. die Gebühren kostendeckend 

anzusetzen sind. Ist der Kostendeckungsgrad größer als 100%, so 
wurde ein Gewinn erwirtschaftet; ist er kleiner als 100%, so ist ein 

Verlust entstanden. 
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8 ANTRAG DER EXEKUTIVE 

GENEHMIGUNG: 
 
Gemäss Art. 71 GV (170.111) verabschiedet der Gemeinderat die Jahresrechnung 2017 der Einwohnergemeinde Busswil bei Melchnau 
 
ERFOLGSRECHNUNG Aufwand Gesamthaushalt CHF 628‘253.73 
 Ertrag Gesamthaushalt CHF 649‘202.10 
 Ertragsüberschuss CHF 20‘948.37 
davon 

 Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 558‘263.20 
 Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 571‘693.80 
 Ertragsüberschuss CHF 13‘430.60 

 
 Aufwand Abwasserentsorgung CHF 58‘249.35 
 Ertrag Abwasserentsorgung CHF 63‘066.05 
 Ertragsüberschuss CHF 4‘816.70 
 
 Aufwand Abfall CHF 11‘741.18 
 Ertrag Abfall CHF 14‘442.25 
 Ertragsüberschuss CHF 2‘701.07 
 
INVESTITIONSRECHNUNG Ausgaben CHF 6‘535.60 
 Einnahmen CHF 25‘001.00 
 Nettoinvestitionseinnahmen CHF 18‘465.40 
 
 

ANTRAG: 
 
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, die Jahresrechnung 2017 zu genehmigen. 
 
 
4917 Busswil bei Melchnau, 25. April 2018          GEMEINDERAT Busswil bei Melchnau 
              Der Präsident:      Der Gemeindeschreiber:      Die Finanzverwalterin: 
 
 
 
              Peter Wegmüller      Hannes Fankhauser      Christa Berger  
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9 BESTÄTIGUNGSBERICHT 
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10 GENEHMIGUNG DER JAHRESRECHNUNG 

 
 
 

Die Gemeindeversammlung der Einwohnergemeinde Busswil bei Melchnau  hat die Jahresrechnung 2017 am 8. Juni 2018 gemäss 
dem vorstehenden Antrag des Gemeinderates vom 25. April 2018 genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
 
4917 Busswil bei Melchnau, 8. Juni 2018 EINWOHNERGEMEINDE Busswil bei Melchnau 
  Der Präsident:        Der Gemeindeschreiber: 
 
 
 
  Peter Wegmüller        Hannes Fankhauser 
 
 
  



  35 

11 ANHANG 

11.1 Regelwerk 

 

11.1.1 Angewendetes Regelwerk 

Der Rechnungsabschluss der Einwohnergemeinde Busswil bei Melchnau ist in Übereinstimmung mit den geltenden kantonalen gesetzlichen 
Grundlagen erstellt worden.  
 
Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) 
Gemeindeverordnung (GV, BSG 170.111) 
Direktionsverordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHDV, BSG 170.511) 

Diese orientieren sich gemäss Art. 70 Absatz 1 GG am Harmonisierten Rechnungslegungsmodell für die Kantone und Gemeinden, HRM2, laut 
Handbuch der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren. Die kantonalen Bestimmungen weichen in einzelnen Bereichen von den 
Empfehlungen des HRM2 ab. Das Amt für Gemeinden und Raumordnung stellt eine Auflistung dieser Ausnahmen zur Verfügung unter 
www.be.ch/gemeinden > Rubrik Gemeindefinanzen > HRM2 > Praxishilfen. 
 

11.1.2 Bewertung Finanzvermögen 

Vermögenswerte im Finanzvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen Nutzen erbringen und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. 
Sie werden bei erstmaliger Bilanzierung zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bilanziert. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum 
Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert. Folgebewertungen erfolgen zum Verkehrswert am Bilanzstichtag, wobei eine systematische 
Neubewertung bei Liegenschaften mit Ausnahme von Baurechten alle fünf Jahre oder bei Änderung des amtlichen Werts, bei allen anderen 
Vermögenswerten jährlich erfolgt. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. 
 
Neubewertung Finanzvermögen 
 

Bilanzkonto Alter Buchwert 
CHF 

Aufwertung 
CHF 

Neuer Buchwert 
CHF 

Bewertungsmethode 
(Anhang 1, GV) 

Letztmalige 
Bewertung 

10800.01 
„Gugerschützweid“, Parzelle 18, 
5‘408m2 Land, Weg 

1‘730.00 692.00 2‘422.00 amtlicher Wert x 
Faktor 1.4 

Seit Einführung von 
HRM2 per 
31.12.1.2017 

10800.02 
„Breitackerweid“, Parzelle 19,  
9‘971 m2 Land 

3‘660.00 1‘464.00 5‘124.00 amtlicher Wert x 
Faktor 1.4 

Seit Einführung von 
HRM2 per 
31.12.2017 

 

http://www.be.ch/gemeinden


  36 

11.1.3 Bewertung Verwaltungsvermögen 

Vermögenswerte im Verwaltungsvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen mehrjährigen öffentlichen Nutzen hervorbringen und ihr 
Wert verlässlich ermittelt werden kann. Sie werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten nach der Nettomethode bilanziert und nach der 
definierten Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs 
bilanziert. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. Die geltenden 
Anlagekategorien und Nutzungsdauern sind in Anhang 2 GV umschrieben. 
 

11.1.4 Aktivierungsgrenzen 

Allgemeiner Haushalt CHF   5‘000.00 

Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung CHF   5‘000.00 

 

11.1.5 Bestehendes Verwaltungsvermögen 

Seit dem Übergang auf  HRM2  im Jahr 2016 wird das bestehende Verwaltungsvermögen linear über 10 Jahre (2016 – 2025) abgeschrieben, 
gemäss Gemeindeversammlungsbeschluss vom 4. Dezember 2015. 
Davon ausgenommen sind die Positionen gemäss Ziffer 4.1.3 der Übergangsbestimmungen der GV. 
 
 
 

11.2 Grundlagen der Jahresrechnung 

 
Als Grundlage für die Jahresrechnung 2017 dienten das Budget 2017 und die Vorjahresrechnung 2016.  
 
 
Genehmigung/Prüfung: 
 

 Budget 2017 Jahresrechnung 2016 

Gemeinderat 27.10.2016 26.04.2017 

Bestätigungsbericht Rechnungsprüfungsorgan  11.05.2017 

Gemeindeversammlung 02.12.2016 09.07.2017 
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11.3 Eigenkapitalnachweis 

 

Eigenkapitalausweis: EG Busswil b.M. 
   

      Alle Beträge in Fr. 
     

      Konto Bezeichnung Bestand per 01.01.2017 Veränderungsnachweis 
 

Bestand per 31.12.2017 

   
Erhöhung (+) Reduktion (-) 

 

      29 Eigenkapital 997‘087.88 69‘714.39 34‘599.02 1‘032‘203.25 

      290 Verpflichtungen, bzw. Vorschüsse gegenüber SF 58‘642.65 7‘517.77 0.00 66‘160.42 

29000 SF Feuerwehr 0.00 0.00 0.00 0.00 

29001 SF Wasserversorgung 0.00 0.00 0.00 0.00 

29002 SF Abwasserentsorgung 51‘398.95 4‘816.70 0.00 56‘215.65 

29003 SF Abfall 7‘243.70 2‘701.07 0.00 9‘944.77 

29004 SF Elektrizität 0.00 0.00 0.00 0.00 

2900x weitere SF 0.00 0.00 0.00 0.00 

      292 Rücklagen der Globalbudgetbereiche 0.00 0.00 0.00 0.00 

      293 Vorfinanzierungen 527.00 22‘633.00 8'466.00 14‘694.00 

29300 Allgemeiner Haushalt 0.00 0.00 0.00 0.00 

29301 Wasserversorgung Werterhalt 0.00 0.00 0.00 0.00 

29302 Abwasserentsorgung Werterhalt 527.00 22‘633.00 8'466.00 14‘694.00 

      294 Reserven 0.00 0.00 0.00 0.00 

29400 Zusätzliche Abschreibungen 0.00 0.00 0.00 0.00 

      296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 0.00 0.00 0.00 0.00 

29600 Neubewertungsreserve FV 0.00 0.00 0.00 0.00 

29601 Schwankungsreserve 0.00 0.00 0.00 0.00 

      298 Übriges Eigenkapital 0.00 0.00 0.00 0.00 

      299 Bilanzüberschuss/-Fehlbetrag 937‘918.23 39‘563.62 26'133.02 951‘348.83 
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11.4 Rückstellungsspiegel 

        205 Kurzfristige Rückstellungen             

Konto Bezeichnung Buchwert Veränderung Buchwert Kommentar 

    01.01.2017 Bildung Verwendung Auflösung 31.12.2017   

 Keine       0.00  

                

                

                

208 Langfristige Rückstellungen             

Konto Bezeichnung Buchwert Veränderung Buchwert Kommentar 

    01.01.2017 Bildung Verwendung Auflösung 31.12.2017   

  Keine         0.00   

                

                

                

                

Total kurzfristige Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00   

Total langfristige Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00   

                

Total Rückstellungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00   
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11.5 Beteiligungsspiegel 
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11.6 Gewährleistungsspiegel 
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11.7 Anlagespiegel 
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11.8 Kreditkontrolle 

11.8.1 Verpflichtungskredite für Investitionen 

  Kreditbeschluss       Kumulierte Investitions- Kumulierte Kumulierte Investitions- Kumulierte   
Konto Datum Organ Objekt Kredit-

summe 
  Ausgaben ausgaben Ausgaben Einnahmen einnahmen Einnahmen Saldo 

           01.01.2017 2017 31.12.2017 01.01.2017 2017 31.12.2017   
6150     Gemeindestrassen                   

6150.5010.01 02.12.2016  GV Ersatz Strassenbeleuchtung LED 16‘000.00      6‘535.60     9‘464.40 
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11.8.2 Nachkredittabelle 
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11.9 Weitere massgebende Angaben 

 


